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SPD-Gemeinderatsfraktion Mühlacker  

 
Herrn 
Oberbürgermeister Retter   
Stadtverwaltung Mühlacker   

 

         Mühlacker, 09.07.2026 

Antrag 
 

 

Installation eines öffentlichen Trinkbrunnens in Mühlacker unter Nutzung 

des Förderprogramms KLIMOPASS  

 

Der Gemeinderat möge beschließen, 

die Stadtverwaltung wird beauftragt, 

1. die Installation von mindestens einem öffentlichen Trinkbrunnen in der Kernstadt sowie 

perspektivisch auch in den Stadtteilen vorzubereiten. Als erster Standort soll insbesondere 

ein stark frequentierter öffentlicher Bereich, beispielsweise die Enzgärten, geprüft werden 

2. für die Umsetzung sollen die Fördermöglichkeiten des Landes, insbesondere das 

Förderprogramm KLIMOPASS, genutzt werden, 

3. ergänzend sollen Möglichkeiten einer Mitfinanzierung durch Sponsoren, beispielsweise die 

Stadtwerke Mühlacker sowie weitere Unternehmen und Institutionen, geprüft werden. 
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Begründung 

Bereits mit dem Gemeinderatsbeschluss SV 372/2024 wurde die Installation eines öffentlichen 

Trinkbrunnens beschlossen. Die SPD-Gemeinderatsfraktion hat anschließend beantragt, die 

hierfür erforderlichen Haushaltsmittel bereitzustellen und den Beschluss umzusetzen. Dieser 

Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsberatungen im Dezember 2025 abgelehnt. 

Die damalige Ablehnung wurde insbesondere mit den Investitions- und Betriebskosten 

begründet. Zwischenzeitlich haben sich jedoch die Rahmenbedingungen verbessert. Mit dem 

Landesförderprogramm „KLIMOPASS“ steht Kommunen eine gezielte Förderung für 

Trinkwasserspender in hitzebelasteten und stark frequentierten öffentlichen Räumen zur 

Verfügung. Dadurch kann ein erheblicher Teil der Kosten durch Fördermittel gedeckt werden. 

Die außergewöhnliche Hitzewelle der vergangenen Woche hat erneut gezeigt, dass die Folgen 

des Klimawandels auch in Mühlacker immer deutlicher spürbar werden. Solche Hitzeperioden 

werden künftig voraussichtlich häufiger und intensiver auftreten. 

Öffentliche Trinkbrunnen leisten einen wichtigen Beitrag zur kommunalen Klimaanpassung. Sie 

ermöglichen allen Bürgerinnen und Bürgern einen kostenlosen Zugang zu Trinkwasser, 

erhöhen die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum und stärken eine klimaresiliente 

Stadtentwicklung. 

Mit der Kombination aus Landesförderung und zusätzlichem Sponsoring, beispielsweise durch 

die Stadtwerke Mühlacker oder weitere örtliche Unternehme, besteht die Möglichkeit, den 

bereits gefassten Gemeinderatsbeschluss wirtschaftlich sinnvoll umzusetzen. Es wäre nur 

schwer vermittelbar, wenn ein bereits beschlossener Trinkbrunnen trotz bestehender 

Fördermöglichkeiten und möglicher Sponsoren weiterhin nicht umgesetzt würde, obwohl der 

Bedarf aufgrund zunehmender Hitzeereignisse offensichtlicher denn je ist. 

Langfristiges Ziel sollte ein bedarfsgerechtes Netz öffentlicher Trinkbrunnen sein, sowohl in der 

Kernstadt als auch in den Stadtteilen. Damit kann die Stadt Mühlacker ihre 

Klimaanpassungsstrategie schrittweise ausbauen und die Aufenthaltsqualität im gesamten 

Stadtgebiet verbessern. 
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